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Schweizeben bekommen neue Pächterin 
 

Der Brucker Stadtrat hat in seiner jüngsten Sitzung die Neuverpachtung des Schutzhauses auf der 
Schweizeben an Elisabeth Schwaiger fixiert. Weiters wurden verschiedene Kulturveranstaltungen, 
die Bereitstellung einer Übergangswohnung für gewaltbetroffene Frauen, die Förderung von 
Fassadensanierungen in der historischen Altstadt, dringende Baumpflegemaßnahmen und die 
Weiterführung des Brucker Kinderparlaments beschlossen. 
 
Die Schweizeben ist eines der beliebtesten Wanderziele der Brucker und vieler Gäste aus dem Umland. 
Der gemütliche Aufstieg auf gefahrlosen Wanderwegen und die herrliche Aussicht auf das Mur- und 
Mürztal sowie auf die Gipfel der Umgebung wie Mugel, Rennfeld bis hin zur Hochschwabregion 
locken zahlreiche Naturliebhaber auf den Brucker Hausberg.  
 
Bernd Tschach, der das beliebte Ausflugsziel bis dato geführt hat, zieht sich zurück, als neue Pächterin 
wird Elisabeth Schwaiger das Almgasthaus bewirtschaften. Schwaiger hat langjährige Erfahrung im 
Gastgewerbe und ist für ihre engagierte und erfolgreiche Leitung mehrerer Gastronomiebetriebe 
bekannt.  
 
Mit ihrer Leidenschaft für das Gastgewerbe und ihrem Engagement für regionale Produkte hat sie die 
Ausschreibung zur Verpachtung des Gasthauses "Auf der Schweizeben 1" für sich entschieden. 
 
Kultur. Der Stadtrat beschloss die Kultur-Veranstaltungen für das letzte Quartal 2024. Am 23. 
November findet der Dämmerschoppen des Blasorchesters Stadt Bruck an der Mur im Kulturhaus 
statt. Am 17. Dezember folgt das „Große Weihnachtskonzert" mit dem Joseph-Haydn-Orchester, dem 
Jugendchor und Solisten der Musikschule. Zudem sind drei Kindertheateraufführungen und ein 
Poetry Slam geplant. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 16.000 Euro. 
 
Übergangswohnung für von Gewalt betroffenen Frauen. Der Stadtrat beschloss eine 
Übergangswohnung für von Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder in Bruck zur Verfügung zu 
stellen. Der Vertrag mit dem Verein "Frauenhäuser Steiermark" wird vorläufig für zwei Jahre 
abgeschlossen. Die Kosten für Betreuung und Beratung übernehmen Bund und Land, während die 
Stadt für Miete und Betriebskosten aufkommt. 
 



 

Mittwoch, 11. September 2024 

Presseaussendung 
Thema:  
Aktuelles aus dem September-Stadtrat 

 
 
 
 

 
 
 
Fassadensanierungs-Aktion. Im Gemeinderat wurden Förderungen für die Sanierung von Fassaden 
in der historischen Altstadt beschlossen. Die Stadt fördert 20 Prozent der Kosten, maximal jedoch 
1.500 Euro. Insgesamt zehn Anträge für bis August 2024 abgeschlossene Sanierungen wurden 
eingereicht und gefördert. Für diese Maßnahme wurden nun vom Stadtrat 15.000 Euro beschlossen. 
  
Baumpflegemaßnahmen. Die im Juli durchgeführten Baumkontrollen ergaben, dass in mehreren 
Bereichen der Stadt - unter anderem im Gesundheitspark, im Stadtpark, auf der Murinsel und der 
Bahnhofsallee sowie im Weitental - dringende Pflegemaßnahmen erforderlich sind. Diese Arbeiten 
werden von spezialisierten Baumkletterern durchgeführt und dienen der Verkehrssicherheit. Für die 
Baumpflegemaßnahmen wurden 5.280 Euro beschlossen. 
 
Kinderparlament. Der Stadtrat beschloss die Weiterführung des Brucker Kinderparlaments für das 
Schuljahr 2024/2025. Das Kinderparlament bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, sich 
aktiv am Stadtgeschehen zu beteiligen und ihre Anliegen einzubringen. Es wurden Gesamtkosten von 
10.000 Euro für kleinere Projekte und ein Spielefestival im Kulturhaus beschlossen. 
 
Wohnungsvergaben. Vom Stadtrat wurde die Vergabe von zwei gemeindeeigenen Wohnungen sowie 
sechs Wohnungen der Ennstaler Siedlungsgenossenschaft und einer Wohnung beim Bauprojekt 
Kreckerweg beschlossen. 


